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Herren Kreisliga B Gruppe 2

TV Bötzingen : TTC Blau-Weiss Freiburg V 
Montag, 14.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TV Bötzingen – 9:6 Heimerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Heidi Grossklaus nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber des TV Bötzingen im Match der Herren Kreisliga B Gruppe 2
einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC Blau-Weiss Freiburg V, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:33) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Gerd Kanzinger, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:5.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Stocker / Giesel waren in der Partie gegen Löser / Forcker nicht zu stoppen und
gewannen überzeugend mit 3:0. In vier Sätzen gewannen Kanzinger / Grossklaus gegen Berlin /
Hakimov und gaben dabei nur einen Satz ab. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Lange mit Jehle /
Spätling kämpfen mussten Wißler / Volz, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:6, 12:14, 10:12, 11:3, 11:7
niedergerungen hatten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Gerd Kanzinger gewann
nachfolgend sein Spiel gegen Michael Berlin überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:2, 11:4, 11:4. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Volker Löser war im
Anschluss dagegen Thomas Stocker, obwohl er alles gegeben hatte. Beim Stand von 4:1 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Patrick Giesel bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Anvar Hakimov dann doch niedergerungen
worden. Stark im Hintertreffen war nachfolgend Nathan Wißler nach einem Zweisatzrückstand,
machte Klaus Jehle dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch
im finalen Durchgang. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Alexander Volz gegen Jan Adrian Forcker. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Volz mit einem 11:0 über Forcker
hinwegfegte. Ohne Satzgewinn für Heidi Grossklaus verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Bari Spätling. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TV Bötzingen und des TTC Blau-
Weiss Freiburg V in die Box. Mit 3:1 hatte Gerd Kanzinger im Match gegen Volker Löser wiederum
die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Thomas
Stocker und Michael Berlin, die Thomas Stocker letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Stocker mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig Chancen ließ
Patrick Giesel bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Klaus Jehle. Das war ein souveräner
Sieg. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten.
Mittlerweile stand es damit 8:4. Beim 3:11, 11:13, 4:11 gegen Anvar Hakimov fand indes Nathan
Wißler von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 11:3, 7:11, 8:11, 11:4, 5:11
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Alexander Volz und Bari Spätling am Tisch die Klingen
kreuzten. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits
als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Heidi Grossklaus gewann gegen
Jan Adrian Forcker mit 3:2. Damit war der 9. Punkt für den TV Bötzingen im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Bötzingen am 29.11.2022 gegen den TTC Nimburg II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 22.11.2022
gegen den TTC Nimburg II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Bötzingen

Doppel: Stocker / Giesel 1:0, Kanzinger / Grossklaus 1:0, Wißler / Volz 1:0 
Einzel: G. Kanzinger 2:0, T. Stocker 1:1, P. Giesel 1:1, N. Wißler 1:1, A. Volz 0:2, H. Grossklaus 1:1 

 TTC Blau-Weiss Freiburg V
Doppel: Berlin / Hakimov 0:1, Löser / Forcker 0:1, Jehle / Spätling 0:1 
Einzel: V. Löser 1:1, M. Berlin 0:2, K. Jehle 0:2, A. Hakimov 2:0, B. Spätling 2:0, J. Forcker 1:1


